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Am 21.01.2016 fand ein Arbeitskreis zum Thema „Perspektivische Entwicklung der Offenen 
Ganztagsschule in Hennef“ statt. Daran nahmen Schul- und OGS-Leitungen, Vertreter/innen 
der Stadt und des Trägers der Offenen Ganztagsschulen in Hennef (Betreute Schulen e.V.), die 
zuständige Schulrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Frau Gabriele Hufgard, sowie die Fachberaterin 
des LVR für den Ganztag beim Landesjugendamt NRW, Frau Dr. Karin Kleinen, teil. 
 
Frau Dr. Kleinen stellte fest, dass das OGS-Angebot und die Durchführung der OGS an den 
Hennefer Grundschulen auf einem sehr guten Weg sei und die Zusammenarbeit der einzelnen 
beteiligten Institutionen (Stadt, Schulen und  Betreute Schulen e.V. als Träger) gut funktioniere. 
Des Weiteren referierte sie über die Entwicklung der OGS seit ihrer Einführung im Jahre 2003 
und ihre Aufgabe und ihren Zweck als begleitendes Angebot zur Schule und zur Familie. Dabei 
zeigte sie verschiedene Möglichkeiten der Umsetzung wie z.B. die Rhythmisierung des 
Ganztages oder die Entwicklung von Raumkonzepten auf. Im Anschluss daran fand eine 
Diskussion statt, bei der die vorgetragenen Aspekte in Bezug auf Lösungsmöglichkeiten an den 
Hennefer Offenen Ganztagsschulen erörtert wurden. 
 
Letztendlich kam man zu dem Resümee, dass für jede offene Ganztagsschule in Hennef eine 
individuelle Lösung erfolgen müsse, und zwar zugeschnitten auf die jeweils betreffende Schule. 
Insbesondere müssten dabei Raum, Transport, Essen und Personal als Arbeitspunkte 
betrachtet werden. Zusätzlich sollten Begehungen zusammen mit dem Schulträger, dem 
Schulamt des Rhein-Sieg-Kreises und den Schul- und OGS-Leitungen durchgeführt werden. 
Der LVR wird diese Projekte speziell begleiten, sofern dies erforderlich werden sollte. 
 
Erste Begehungen wurden bereits am 15.02.2016 an der GGS Am Steimel sowie am 
22.02.2016 an der GGS Gartenstraße durchgeführt. Weitere Begehungstermine sind bzw. 
werden momentan koordiniert. 
 



Gemäß dem derzeitigen Anmeldestand (siehe Anlage 1) stehen für das kommende Schuljahr 
2016/17 83 Kinder auf der Warteliste. Durch die o.a. Begehungen versucht man bereits zum 
kommenden Schuljahr zu individuellen Lösungen zu kommen, um möglichst vielen Eltern einen 
Platz in der jeweiligen OGS anbieten zu können. Problematisch ist die Situation an den OGSen 
der KGS Hennef, der GGS Gartenstraße und der Grundschule Hanftal. Hier ist man sowohl von 
schulischer als auch von städtischer Seite bemüht, durch entsprechende Umstrukturierungen in 
Bezug auf Konzept und Raum mehr Betreuungsplätze zu schaffen. Endgültige Lösungen 
können zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht benannt werden, da noch diverse 
Abstimmungsgespräche derzeit erfolgen. Die Verwaltung wird in der Sitzung über den aktuellen 
Stand berichten. 
 
An den OGSen der GGS Am Steimel sowie der GGS Regenbogenschule Happerschoß stehen 
insgesamt 14 Kinder auf der Warteliste. Jedoch geht die Verwaltung hier – basierend auf den 
Erfahrungen der letzten Jahre – von einer Entspannung der Lage im Laufe des Schuljahres 
aufgrund unterjähriger Kündigungen und Abgängen von Schülerinnen und Schülern aus. 
 
Durch die Erweiterungen an der OGS Kastanienschule und der OGS Siegtal können alle 
angemeldeten Kinder aufgenommen werden. Darüber hinaus bestehen an diesen Schulen für 
das kommende Schuljahr noch 17 freie Plätze. 
 
Für das Osterferienprogramm 2016 wurden 67 Kinder angemeldet. 
 
 
Hennef (Sieg), den 25.02.2016 
Im Auftrag 
 
 
 
 
Joerdell 
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